Jahresbericht 2002 der Kommission Turniere

Das Jahr 2002 hat der Kommission Turniere einige personnelle Probleme beschert. Der SGM Leiter Dominic Blaser ist nach der Saison 2002 zurückgetreten. Er konnte durch Matthias Gallus ersetzt werden. Letzterer hat aber das Amt der Kurse Ende 2002 niedergelegt. Sein vorraussichtlicher Nachfolger musste im letzten Moment passen. Das Amt ist im Moment vakant. Der Sekretär Jürg Burkhalter möchte ebenfalls im laufendem Jahr zurücktreten. Beim Coupe Suisse konnten 3 neue Regionalleiter gefunden werden. Die Kommission zählt weiter​hin 8 Mitglieder. Um die ordentlichen Geschäfte zu erledigen wurden drei Sitzungen durch das Jahr organisiert. Die verschiedenen Turnierleiter arbeiten natürlich sehr selbständig und die grosse Arbeit wird hauptsächlich zu Hause erledigt. 

Nach einer sehr knappen Abstimmung an der Delegiertenversammlung von 2002, hat die Kommission ent​schieden, dass die SGM ab 2003 wieder an den alten Daten gespielt wird.

In allen SSB Wettberwerben ist jetzt die Kadenz 6 Stunden (SMM, SGM, SEM, CS, TC)

Im Dezember wurden wie üblich die Sitzungen der Mannschaftsleiter der Nationalligaklubs und der Turnier​organisatoren durchgeführt. Die Sitzung der Mannschaftsleiter verlief sehr friedlich und es gab keine Anträge seitens der Klubs. Die neuen Dopingregeln, die bald die NLA betreffen wird, wurden vorgestellt und disku​tiert. In einer konsultativ Abstimmung haben die Mannschftsleiter eine Aufstockung der NLB auf 10 Klubs pro Gruppe klar befürwortet.

Die Sitzung der Turnierorganisatoren war gut besucht. Erfreulicherweise konnten einige neue Turniere in den Kalender aufgenommen werden.

Die Kommission hat wie üblich den Turnierkalender erstellt.

Für die verschiedenen Veranstaltungen verweise ich auf die separaten Berichten der Kommissionsmitglieder.
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